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Hallenfl ohmarkt
Im ehemaligen Edeka-Markt in der Straubinger Straße 34 
fi ndet ein großer Flohmarkt statt. Alle sind dazu eingeladen. 
Ob Kleidung, Bücher, Dekoration, Spielzeug, stöbern Sie 
durch eine bunte Vielfalt an tollen Schnäppchen, einzigarti-
gen Fundstücken und schönen Erinnerungsstücken. Da ist 
für jeden etwas dabei.
Wollen Sie selber verkaufen? Dann melden Sie sich bitte 
direkt bei Herrn Janetschek unter 0174 8986367 oder 
per E-Mail an pop.vicky@gmx.de. Reservierung ist un-
bedingt erforderlich.

Verkaufsoff en
Die Pfaff enberger Geschäfte sind bis 17 Uhr geöff net. Die 
Förderer der Wirtschaftsregion Mallersdorf-Pfaff enberg 
als Organisator und die Geschäftsinhaber laden herzlich 
zum Brezenmarkt 2025 ein.
Mehr und immer 
aktuelle Infor-
mationen fi nden 
Sie auf unserer 
Homepage 
www.foerderer-
mall-pfaff .de 
unter „Veran-
staltungen“.

35 Jahre Labertaler Fachmärkte – 
Kompetent. Persönlich. Regional.
Seit 35 Jahren ist der Labertaler Fachmarkt ein fester Bestand-
teil der Region. Mit den Filialen in Rottenburg und Schierling 
ist das Unternehmen heute an drei Standorten vertreten – und 
steht für Kompetenz, Kundennähe und Verlässlichkeit.
Im Mittelpunkt steht seit Gründung durch die Familie Schindel-
beck und der Übernahme durch die Familie Huber der Anspruch, 
Kundinnen und Kunden mit kompetenter Beratung, starker 
Produktauswahl und guten Preisen zu überzeugen – vom 
Heimwerker bis zum Profi .
Zum 35-jährigen Bestehen fi ndet am verkaufsoff enen Sonntag 
in Mallersdorf-Pfaff enberg und Rottenburg eine große Jubi-
läumsaktion statt. Gefeiert wird mit einer Rabattaktion inklusive 
einer Verlosung mit Preisen wie einem E-Bike, Mähroboter
und einem Akku-Geräteset.
Die Familie Huber freut sich auf Ihren Besuch.

Musik
Die Band „Lisas's Finest“ mit Musikern aus unserer Markt-
gemeinde sorgt ab 13 Uhr vor dem HDG 
mit stilvoller bis mitreißender Musik für 
eine gemütliche Atmosphäre.
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Ergoldsbach, Bayerbach & Neufahrn 

und verkaufsoffener Sonntag 

von 12 – 17 Uhr in Pfaffenberg

Modenschau
Monas Chic veranstaltet um 14 Uhr vor dem HDG eine 
Modenschau mit den neuesten Herbst- und Wintertrends. 
Sie werden angetan sein! 

Oldtimertreff en
Erleben Sie Nostalgie beim Oldtimertreff en auf dem Park-
platz beim HDG. Bestaunen Sie beeindruckende Klassiker 
und Raritäten.

Fieranten
Viele Fieranten warten mit verschiedensten Waren auf. 
Vom Losstand, Creperie, Feinkost, Reinigungsartikel bis 
Dekorationen aus Holz fi nden sich viele schöne Stücke. 

Verpfl egung
Das beliebte Markttreiben mit vielseitiger Verpfl egung fi ndet 
ebenfalls vor dem HDG statt. 
Gegrilltes, Kaff ee und Kuchen, Knusperhähnchen, Wurstsa-
lat, Käse, Fischsemmeln, warme und kalte Pferdewurstspe-
zialitäten, saftige Burger und vieles mehr.
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Am Sonntag, den 28. September, fi ndet ab 10 Uhr wieder 
der beliebte Brezenmarkt in Mallersdorf-Pfaff enberg 
statt. 

Sonntag, 

28. September 
   von 10 bis 17 Uhr

Sonntag, 

28. September 
   von 10 bis 17 Uhr

BREZENMARKT

Oldtimer-Treffen

Modenschau

Mallersdorf-Pfaffenberg

Hallenflohmarkt
im ehemaligen Edeka-Markt 

Reservierungen für den 

Hallenfl ohmarkt nötig:

E-Mail: pop.vicky@gmx.de

Auskünfte bei Herrn Janetschek 

unter 0174 8986367unter 0174 8986367

und verkaufsoffener Sonntag 

Oldtimer-Treffen

ModenschauModenschau

• Möbel Klingl
• Labertaler Fachmarkt

• Monas Chic
• Geschenke Werner

Wir haben verkaufsoff en:
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Seit dem 20. Juni dieses Jahres gibt es in Neufahrn einen 
Second-Hand-Laden der AWO. Er befi ndet sich direkt neben 
dem Café Como und hat zweimal pro Woche geöff net. Wie es 
zu diesem neuen Laden kam, ist eine interessante Geschichte.

Ursprünglich war es das Modenhaus Schweiß aus Schierling, 
das Einrichtungsgegenstände aus einem aufgelösten Ver-
kaufsladen abzugeben hatte.
Als Frau Schweiss die AWO in Landshut anfragte, entstand 
der Kontakt nach Neufahrn. Bürgermeister Peter Forstner und 
Hedi Huber, beide Vorstandsmitglieder der AWO Neufahrn, 
entwickelten schnell die Idee eines Second-Hand-Ladens. 

Nachhaltigkeit
„So ein Laden ist nachhaltig, sozial – und wir hatten hier pas-
sende Räume, die sich entsprechend umbauen ließen.“ Als 
Forstner an Andrea Seeanner bezüglich der Organisation 
dachte, war sie gerade frisch in Rente gegangen. Zuvor war 
sie im Pfarramt in Ergoldsbach tätig gewesen – der Gedanke, 
wieder mit Menschen zu arbeiten, gefi el ihr.
„Ich war zwar zunächst skeptisch, aber als wir innerhalb kür-
zester Zeit neun ehrenamtliche Mitarbeiterinnen fanden – in-
zwischen sind es zehn – sagte ich zu und half mit, das Projekt 
auf die Beine zu stellen.“
Und es läuft
Für den Anfangsbestand 
spendete das Modenhaus 
Schweiss neue Ware. Auch 
ein Kleiderkreisel sowie 
eine Kleidertauschbörse 
aus Landshut trugen vie-
le Stücke bei. Am 20. Juni 
wurde der Laden erstmals 
geöff net. Zu den Öff nungs-
zeiten kann jeder Kleidung 
vorbeibringen, die er nicht 
mehr braucht, die aber zu 
schade zum Wegwerfen ist. 
Die Ehrenamtlichen sortie-
ren die Ware und hängen sie auf die passenden Ständer – und 
dann kann auch schon gestöbert und günstig eingekauft wer-
den. Ein T-Shirt kostet beispielsweise zwischen zwei und drei 
Euro.
Fleißige Bienen
Die Mitarbeitenden sind mit Freude dabei. „Es ist doch für ei-
nen guten Zweck und außerdem sehr nachhaltig. Wie oft hat 
man schöne Kleidung, die kaum getragen wurde – ein Fehlkauf 
oder sie passt einfach nicht mehr. Es ist schade, wenn so et-
was im Müll landet.“ Eine echte Win-Win-Situation: Kleidung 
bekommt ein zweites Leben, die Umwelt wird geschont und der 
Reinerlös fl ießt in soziale Projekte.
Also: Nichts wie hin!

Öff nungszeiten für Verkauf und 
Sachspendenannahme: 

Mittwoch 9 bis 13 Uhr und 
Freitag 14 bis 18 Uhr 

Das gibt es zum kleinen Preis: 
Kleidung, Schuhe, Taschen und Accessoires, Tücher etc, 
Decken etc. 

AWO Kleiderwiese mit zehn fleißigen Bienen in Neufahrn

Neu in Neufahrn: Die Kleiderwiese der AWO 

Schnell fanden sich ehrenamtliche Mitarbeiter für die Kleiderwiese.
V.l.n.r.: Lisi Soller, Renate Mayer, Hedi Huber, Erna Fischer, Bärbel 
Zellmer, Elisabeth Englbrecht, Liane Niedermeier, Karin Ott, Berta 
Schönauer, Theresa Verschl, Andrea Seeanner. 
Nicht auf dem Bild: Rosi Ott.

Einsortieren, damit man es fi ndet. 

Essen auf Rädern, Pfl egedienst 
und neu die Kleiderwiese.
Unterstützen Sie unsere soziale Arbeit 
und werden Sie Mitglied 
im Ortsverein Neufahrn.  

Niederfeldstraße 11 · Tel.: 08773 1608
Im Herzen

der Menschen
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AusbildungsplätzeAusbildungsplätze

BUCHTIPPS
Vorgestellt von 

Christa Blüml
von der BUCHHANDLUNG 
KINDSMÜLLER

DER GESANG 
DER SEESCHWALBEN
von Gabrielle Engelmann

Die Journalistin Anna reist in den Norden 
Sylts um die berühmte Bücherfrau Fenja 
Lorenzen über ihren sagenumwobenen an-
tiquarischen Bücherschatz zu interviewen. 
Doch Fenja Lorenzen ist verschwunden. 
Zusammen mit deren Tochter Elisa rettet 
sie die Bücher vor einem Starkregen. Dabei 
stoßen sie auf ein altes Familiengeheimnis, 
dass sie tief in die Vergangenheit und in die 

Geschichte der Insel führt. Ob es Anna und Elisa gelingt, 
das Rätsel um  Fenjas Verschwinden zu lösen und ihre eige-
nes Leben neu erfi nden, ist fesselnd und spannend erzählt. 
Diese Sylt-Sage ist Inselfeeling pur! Zauberhafte Bilder von 
Meer und Natur, eine geheimnisvolle Büchersammlung, ein 
dramatisches Familiengeheimnis. Leichte Feel-Good-Un-
terhaltung, nicht nur für Büchermenschen.

MARMELADENSOMMER
von Persephone Haasis

Hier geht es um die Geschichte 
einer jungen Frau, Emmi, die das 
Familiengeheimnis um ihren Vater 
aufdecken will.
Dazu macht sie eine Reise von 
Frankfurt, wo sie im Cateringun-
ternehmen ihrer Mutter mitarbei-
tet, an den Bodensee.
Sie ist von der wunderbaren Land-
schaft und den Leuten begeistert, 
kommt in einer kleinen heimeligen 
Pension unter und fi ndet auch ih-
ren Vater. Unter anderem kann sie 

auch noch ihre Leidenschaft, Marmelade zu kochen, aus-
leben.
Ein wunderbarer Roman, der Urlaubsgefühle vermittelt und 
zusätzlich gibt’s auch noch gute Marmeladenrezepte.

Vorgestellt von 
Maria Schönhütl

WIR STELLEN EIN

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

     - Maurer     
     - Azubi Maurer 

Wir bieten eine attraktive Entlohnung mit vielen Zusatzleis-
tungen in einer modernen und zukunftsorientierten Firma.

Beck Bau GmbH
Kapellenstr. 3
84061 Ergoldsbach

Tel.: 08771-4098250
www.beck-bau.com
info@beck-bau.com

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail.

  (m/w/d)

  (m/w/d)

StellenmarktStellenmarkt

Ausbildungsplätze und Stellenangebote für 
die Oktoberausgabe bis zum 

12. September an info@verlag-beutlhauser.de 
oder Tel.: 09451 941005
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E r i n n E ru n g E n 
b E w a h r E n

84051 Altheim | Ohmstr.2
telefOn 08703-397

www.steinmetz-brAun.de

ZWEIGSTELLE:
84088 neufAhrn

hAuPtstr. 50
telefOn 08773-7089-387

Gewinnspiel
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bis zum 12. September mit 

Adresse und Betreff  
„Goldbach Gschichten“

per Postkarte an:
Verlag Beutlhauser

Antoniusweg 27
84069 Schierling
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gewinn@verlag-beutlhauser.de
oder über unsere Homepage
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1. Frau Lorenzen heißt mit Vornamen (Buchtipp)

2. Der ….. der Franziskanerinnen kümmerte sich früher um die Pfl ege

3. „Im Herzen der …..“ – Motto der AWO

4. Das größte Volksfest in der Hallertau

5. Chefarzt der Klinik von 1956 bis 1985                                                                                           Pickl

6. Spitzname für Franz Beckenbauer

7. Treff en sich am Brezenmarkt in Mallersdorf-Pfaff enberg

8. Wurde im Krankenhausneubau zur eigenen Abteilung

9. Immobilien als stabile …..

10. Medizinisches Fachgebiet der operativen Behandlung

11. Der Salat wird getoppt mit einem …..
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EIN TAG FÜR 
FREUNDINNEN

27.09. 
10–16 UHR
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MODE, BEAUTY & GENUSS.
GEMEINSAM INSPIRIEREN

 LASSEN!

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
die „Goldbach 
Gschichten“ werden an 
alle Haushalte verteilt. 
Sollten Sie unser Maga-
zin einmal nicht in Ihrem 
Briefkasten vorfi nden, 
benachrichtigen Sie uns 
bitte. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe.

Die Gewinnerin ist:
Bettina Korber aus Bayerbach

Herzlichen Glückwunsch! 
Bitte melden Sie sich bei der Redaktion, 09451 941005

Rätselaufl ösung: Rosi Mittermeier

Am 1. Juni 2015 eröff nete Startklar Soziale Arbeit in Er-
goldsbach eine neue Jugendwohngruppe. 
Mit damals 12 stationären Plätzen bot das Haus in der Fried-
hofstraße jungen Menschen eine sichere und unterstützende 
Umgebung. Schnell wurde klar, dass die Nachfrage nach Un-
terbringung für unbegleitete minderjährige Ausländer (UMA) zu 
diesem Zeitpunkt groß war, und so füllte sich die Gruppe rasch 
mit afghanischen Jugendlichen. In den Weihnachtsferien 2018 
fand dann der Umzug in das heutige Haus in der Zedernstraße 
statt. Dieses bietet auch heute noch bis zu sieben Jugendlichen 
ein Zuhause.

Die Jugendwohngruppe Ergoldsbach feiert dieses Jahr ihr 
10-jähriges Bestehen. In diesen zehn Jahren ist viel passiert. 
Viele Jugendliche sind eingezogen, haben hier gelebt, sich si-
cher und wohl gefühlt. Sie haben hier wichtige Entscheidungen 
getroff en, sich ihre Zukunft aufgebaut, sind selbstständig ge-
worden und sind wieder ausgezogen. Jede:r Bewohner:in hat 
seinen Teil zur Wohngruppe beigetragen und seine Individuali-
tät eingebracht. 
Genauso prägen alle ehemaligen und zukünftigen Jugendlichen 
das Betreuer:innen Team der Wohngruppe. Mit allen neuen 
Klient:innen kommen neue Herausforderungen auf das Team 
zu, die Sichtweisen verändern und zum Umdenken anregen. 

Auch das Team hat sich seit der Eröff nung verändert, doch die 
Aufgabe und Haltung der Pädagog:innen blieb immer die glei-
che: Die Jugendlichen auf ihrem Weg zur Verselbstständigung 
zu unterstützen und ihnen einen sicheren Ort zur Entfaltung 
bieten. Jeder der Betreuenden bringt seine Individualität mit in 
das Team und unterstützt die Bewohnenden in ihrem Alltag auf 
seine eigene Art und Weise. Das kann sein durch gemeinsa-
men Sport, Ausfl üge, Projekte im Garten oder der Küche, aber 
auch einfach durchs Dasein und gemeinsame Gespräche. 
Aktuell träumt die Wohngruppe von einem großen Projekt: Die 
Jugendlichen wollen einen Hühnerstall bauen und zukünftig ei-
gene Hühner halten. Noch wird für den Bau des Stalls gespart, 
aber irgendwann wird die Wohngruppe um ein paar tierische 
Bewohner wachsen und die Jugendlichen werden zum Früh-
stück schon Rühreier von den eigenen Hühnern essen können. 

Jetzt steht aber erstmal das neue Schuljahr vor der Tür. In den 
Sommerferien haben sie mit zwei Betreuern eine Woche Feri-
enfreizeit in Hamburg verbracht und dabei viele Erlebnisse ge-
sammelt. Die Akkus sind also vollgeladen für den Schullalltag!

10 Jahre Startklar Wohngruppe Ergoldsbach

Das Team der Wohngruppe Ergoldsbach

Beim Ergoldsbacher Rogatelauf 2025

Gebersdorf 20
84056 Rottenburg
Tel. 08785 264
www.auto-zormeier.de



Sommerlicher Couscous-Salat von Helga Seyb aus Ergoldsbach

Ein leichter, schneller Salat mit vielen Mineralstoff en, Proteinen, 

Vitaminen und komplexen Kohlenhydraten. Getreide und 

Hülsenfrüchte ergänzen sich super in ihrem Aminosäurenprofi l 

und versorgen uns mit allen essentiellen Proteinbausteinen. 

Deshalb kommen Couscous, Nektarinen und Kichererbsen in 

den Sommersalat. 

- 2 Nektarinen, aufschneiden   

 und würfeln
- 1 Glas/Dose Kichererbsen, abspülen 

- ¼ Salatgurke, würfeln
- 1 Avocado, würfeln
- 1 kleines Stück Spitzkohl, gerieben  

 (Rotkohl ist auch super!)
- Koriander oder Petersilie, hacken

Alle kleingeschnittenen Zutaten werden in 

eine Schüssel gegeben und mit folgendem 

Dressing vermengt:

- 1,5 EL Sesamöl (oder Olivenöl)

- 1 EL Sojasauce
- 1 TL Reissirup/Honig
- Saft einer Limette
- Etwas Knoblauch-, Chili- und Koriander-Pulver

Alles zu einem Dressing vermischen und über den Salat 

geben. Garnieren kann man noch mit frischem Koriander/

Petersilie und Walnüssen oder auch Pecannüssen.

2 Portionen

Guten Appetit wünscht Helga Seyb

Urlaubstag auf dem Gillamoos
Am 1. Wochenende im September fi ndet alljährlich in 
Abensberg der Gillamoos statt, das größte Volksfest in 
der Hallertau. Als es nach den entbehrungsreichen Nach-
kriegsjahren in den 1950ern endlich wieder aufwärts ging, 
freute man sich nach der Erntezeit auf einen Besuch die-
ses Volksfestes.
Als mein Vater noch keinen Pkw hatte, fuhr er mit meiner Mut-
ter auf dem Motorrad nach Abensberg. Meine Geschwister 

und ich mussten zuhause bleiben. Wir warteten 
schon gespannt auf die Rückkehr unserer Eltern 
und ob sie uns wieder süße Weintrauben und Em-
mentalerkäse mitbrachten – damals etwas ganz 
Besonderes.
Als unser Vater dann später ein Auto besaß, durfte 
die ganze Familie mit zum Gillamoos. Montagfrüh 
wurde beizeiten schon die Stallarbeit verrichtet, 
damit man ja den traditionellen Viehmarkt nicht 
versäumte. Hier wurden Rinder, Ferkel, Hühner, 
Enten usw. ver- und gekauft. Man traf viele Be-

kannte und tauschte sich über Ernteerträge und Preise aus. 
Uns Kinder interessierte dies weniger, aber danach ging es 
ins Festzelt. Dort bekamen wir ein Kracherl (Limo) und eine 
frische Breze. So gestärkt sind wir über den Festplatz ge-
schlendert, durften einmal Karussell fahren und unser Glück 
am Losstand ausprobieren. Zum Abschluss sind wir durch die 
vielen Marktreihen gegangen. Unsere Mutter besorgte die 
nötigen Schulsachen für uns und manchmal auch eine neue 
Schürze für das kommende Schuljahr.
Für uns war es immer wie ein Urlaubstag!

Urlaubstag auf dem Gillamoos
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ZWEIMAL GOLD, EIN LEBEN FÜR DEN SKISPORT – ROSI MITTERMAIER-NEUREUTHER
Eine Olympia-Legende aus Bayern? Auch 
das soll es geben. Rosi Mittermaier ge-
wann in ihrer Karriere zweimal olympi-
sches Gold und einmal Silber, dazu kom-
men drei Goldmedaillen bei Weltmeis ter-
schaften. Auch nach ihrem Karriereende 
blieb sie im deutschen Skisport präsent. 
Am 5. August wäre sie 75 Jahre alt gewor-
den. 

Geboren wurde Rosa „Gold-Rosi“ Mittermaier 1950 in Mün-
chen. Ihre Eltern bewirtschaften eine Alm in Reit im Winkl nahe 
Traunstein. Gemeinsam mit ihrem Vater, der eine Skischule 
hat, und ihren beiden Schwestern, verbringt Rosi den Großteil 
ihrer Zeit auf der Piste. Hervorzuheben ist, dass später alle 
drei Schwestern an Olympischen Spielen teilgenommen ha-
ben.
Schon mit 17 Jahren nimmt sie an den Olympischen Winter-
spielen im französischen Grenoble teil. Anders als bei Welt-

cuprennen gelingt ihr jedoch bei Olympia zunächst nicht der 
Sprung aufs Podium. Erst bei den Olympischen Winterspielen 
1976 in Innsbruck hat Rosi, die damals schon zu den älteren 
Athletinnen im Feld zählt, schließlich Erfolg. Sie gewann zwei 
Goldmedaillen und eine Silbermedaille. Kurz nach Olympia er-
klärte sie ihren Rückzug aus dem professionellen Skisport.
Gesellschaftliches Engagement und Karriere im Fernsehen
Nach ihrem Ausscheiden aus dem aktiven Skisport wandte sie 
sich dem Fernsehen zu und wurde unter anderem Werbeträ-
ger für Skiartikel. Manche Leser erinnern sich vielleicht noch 
an ihre Auftritte im Bayerischen Rundfunk in den 70er-Jahr-
ren, als sie im Skigymnastik-Programm „Tele-Ski“ auftritt. 
Später co-kommentierte sie einige Skirennen und betrieb ein 
Sportgeschäft in Garmisch-Partenkirchen.
Seit dem Ende der 90er-Jahre engagierte sich Rosi für einige 
wohltätige Zwecke, darunter die Deutsche Kinderrheuma-Stif-
tung, die Christoff el-Blindenmission und die Initiative gegen 
Knochenschwund.           – Jonas Drexl – (Text & Bildquelle: Wikipedia)

Rosi Mittermaier


